
Wissenschaftliche Mitarbeiter/innen (BAT IIa) 

[Gender/Postkoloniale Studien] 

Im Institut für Politikwissenschaft des Fachbereichs Gesellschaftswissenschaft der Goethe-

Universität Frankfurt am Main sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt 1,5 Stellen für 

Wissenschaftliche Mitarbeiter/innen Gesellschaftswissenschaft (BAT IIa) befristet für 3 

Jahre zu besetzen. Für die Befristung des Vertrages sind die Regelungen des 

Wissenschaftszeitvertragsgesetzes in Verbindung mit dem Hessischen Hochschulgesetz 

maßgeblich. Die Stellen sind dem Exzellenzduster 243 "Herausbildung Normativer 

Ordnungen" zugeordnet. 

 

Aufgabengebiet: 

Theoretische Analysen der Beziehungen zwischen Normativität, Identität, politischer 

Ordnung und Macht aus der Perspektive der Gender und Postkolonialen Studien. Es wird 

Gelegenheit zur selbstbestimmten Forschung gegeben. 

 

Voraussetzungen: 

- überdurchschnittlich gut abgeschlossenes Hochschulstudium der Politikwissenschaft bzw. 

Sozialwissenschaften 

- fundierte Kenntnisse im Bereich der postkolonialen Theorien sowie internationalen 

Geschlechterforschung 

- Fähigkeit zum eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten 

- Teamorientierung und didaktische Erfahrung 

- sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift 

 

Die Universität tritt für die Gleichberechtigung von Frauen und Männern ein und fordert 

deshalb nachdrücklich Frauen zur Bewerbung auf. Schwerbehinderte Menschen werden bei 

gleicher Qualifikation vorrangig berücksichtigt. 

 

Anfragen sind zu richten an Prof. Dr. Nikita Dhawan (dhawan.nikita@googlemail.com). 

 

Bewerbung mit den üblichen Unterlagen, eine 5-seitige Projektskizze für ein thematisch 

einschlägiges Forschungsvorhaben sowie einen Arbeits- und Zeitplan bitten wir bis zum 

05.01.2009 zuzusenden an:  

 

Goethe Universität Frankfurt am Main 

Die Dekanin des Fachbereichs Gesellschaftswissenschaften 

Robert-Mayer-Straße 5 

60045 Frankfurt am Main 

 

 

http://ww.uni-frankfurt.de 

 

Bewerbungsschluss: 05.01.2009  

Erschienen in DIE ZEIT 

vom 11.12.2008 

 


